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INFOSION
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
lange hat es gedauert bis endlich in diesem Jahr der  
Frühling Einzug hielt. Nun sind die ersten beiden  
großen Wettbewerbe schon gelaufen und auch die 
riesige Jubiläumsfeier „150 Jahre DRK“ in Halle auf 
dem Markt ist Geschichte. Nun folgt noch der JRK-
Wettbewerb, dann der KiSo und dann... 
 
Danken möchten wir auf diesem Wege allen, die bei 
den Höhepunkten als Helfer, Mimen, Schiedsrichter, 
Schminker, Rechner, Küchenkraft oder anderweitig 
beteiligt waren oder noch beteiligt sind. Ohne euch 
wären solche Veranstaltungen nicht umsetzbar. 
 
Wir wünschen allen eine schöne Ferien- und 
Sommerzeit… bis zum nächsten Event: Wir sehen 
uns! 
 
Magdalena Dommasch, Kirsten Boche, Wieland 
Kunze und die FSJ-ler Jana Sawatzky und Jule 
Dumack.

Außerordentliche JRK-Landeskonferenz tagte am 12.Mai in 
Magdeburg 
 
Die 24 Delegierten aus 11 Kreisverbänden diskutierten aus aktuellem Anlass 
und in Auswertung des Länderrates vom März gemeinsam mit der JRK-Landes- 
leitung über die Entwicklung der Strukturen, Gremien, Aufgabenfelder und  
Projekte auf Landesebene in den letzten vier Jahren und erarbeiteten im 
Beisein des stellv. Bundesleiters Marcus Janßen in vier Arbeitsgruppen eine 
Analyse der derzeitigen Situation.  
 
In einem nächsten Schritt werden sich im Vorfeld der nächsten 
Landeskonferenz, die mit dem Landesrat gekoppelt werden soll, die 
Kreisverbände zu den o.g. Schwerpunkten und der Analyse äußern. So bleibt 
Zeit zum Überlegen und prüfen, wie es auf Landesebene weitergehen könnte. 
Das Augenmerk liegt in diesem Zusammenhang auch bei den Fragen: Was ist 
das besondere eines Jugendverbandes, was macht ihn aus, warum kann das 
kein anderer im Roten Kreuz machen und was sind dafür für Ressourcen nötig?  
 

Die Landesleitung wird die 
Rückmeldungen auswerten, 
eine Priporitätenliste erstellen, 
Unsetzungszeiträume 
vorschlagen dies und dann den 
Gremien zur Beschlussfassung 
vorlegen. (W.K.) 

 

JRK-Landeskonferenz 

Wettbewerbe: Erste Runde

Aus der Jugendpolitik 

JRK - Blutspendeprojekt

Kurzinformationen 

Leiterinfo 

150 Jahre Rotes Kreuz 

Termine
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Aus der Jugendpolitik 
 
Das BundesNetzwerk Kinder- und Jugendbeteiligung hat sich für eine Ausweitung der 
Mitwirkungsmöglichkeiten von Schüler_innen ausgesprochen. In einem Plädoyer mit dem Titel 
„Schule fürs Leben“ setzt sich das BundesNetzwerk dafür ein, neue Formen und Räume für 
mehr Information, Meinungsbildungsprozesse und Entscheidungsfindungen zu schaffen. 
Hauptziel muss es sein, dem negativen Trend der Abkehr junger Menschen von unserer 
demokratisch organisierten Gesellschaft entgegenzuwirken. Vielmehr sollten durch positive 
Erfahrungen in der Schulmitwirkung Kinder und Jugendliche an demokratische Strukturen 
herangeführt werden. Das BundesNetzwerk Kinder- und Jugendbeteiligung ist ein 
bundesweites Netzwerk von Fachkräften aus dem Bereich der Kinder- und Jugendbeteiligung. 
Das BundesNetzwerk setzt sich dafür ein, dass das Recht von Kindern und Jugendlichen sich 
zu beteiligen gesetzlich in Bund, Ländern und Kommunen verankert wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Wettbewerbe: 1. Runde  

Beste Junge Rettungsschwimmer ermittelt 
 
Am 06. April bestritten insgesamt 16 Mannschaften der AK 1 und 2  
aus den sechs DRK-Kreisverbänden Halle-Saalkreis-Mansfelder  
Land (Halle), Magdeburg, Magdeburg-Jerichower Land (Burg),  
Bernburg im Salzlandkreis, Sangerhausen und  Wittenberg ihren  
Wettbewerb in Wittenberg. Die neu sanierte Schwimmhalle in Piesteritz  
war toll und die Jugendherberge bot ein gutes zu Hause. Der Parcours  
verlief durch die Innenstadt, fand aber wegen der kalten Temperaturen  
in Räumlichkeiten statt..  
 
Die Ergebnisse gestalten sich wie folgt:  
AK1: Bernburg  vor Halle und Magdeburg 
AK2: Halle vor Bernburg und Sangerhausen 
Dank dem gastgebenden Kreisverband und allen Helfern, Gratulation den Platzierten! 
 
Landeswettbewerb der Wasserwacht  und der Bereitschaften 
 
Am 20. April waren die „Großen“ dran. In Naumburg gingen 20 Mannschaften der Wasserwacht an den Start. Die 
Damen-, Herren und gemischten Gruppen sowie die AK 3 und die Junioren durchliefen gemeinsam mit 6  Mann-
schaften der Bereitschaften aus insgesamt 15 Kreisverbänden einen 15 Stationen umfassenden Parcours, der wegen 
der kalten Witterung leider nicht wie geplant in der Innenstadt, sondern in Räumen der Unterkünfte im Euroville  in 
Naumburg stattfand. 
Die Sieger bei der Wasserwacht: 
Herren: Sangerhausen vor Halle und Wittenberg 
Damen: Halle 
Gemischt: Halle vor Magdeburg und Dessau  
Junioren (16-18 Jahre): Halle vor Sangerhausen und Magdeburg 
AK 3 (14-16 Jahre): Halle vor Magdeburg und Bernburg 
Susan Pastuschek gewann bei den Damen, Matthias Weise beiden Herren 
(Bei den Bundesmeisterschaften der Wasserwacht am 11.Mai in Frankfurt/Main wurden unsere Herren 4. Und die 
Damen 7. Die Gemischte Mannschaft errang den 3.Platz 
 
Bei den Bereitschaften gewann Halle vor Dessau und Quedlinburg-Halberstadt 
Den gemeinsamen Wettbewerb in Erster Hilfe bestritt Sangerhausens Herrenmannschaft der Wasserwacht. 
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Porträt von Henry Dunant, geboren am 8. Mai 
1828 in Genf (Schweiz). [Quelle: www.drk.de]  

  JRK - Blutspendeprojekt 

Wie die Zeit vergeht… auf dieser Seite erfahrt Ihr, was sich in Sachen 
Blutspende in der letzten Zeit alles ereignet hat. Viel Freude bei der 
Lektüre! 
 
„Musik im Blut" in Bernburg 
"Musik wohin die Ohren hörten... Unter dem Motto "Musik im Blut" fand am 
18. März 2013 eine Aktionsspende des DRK-Kreisverband Bernburg im 
Salzlandkreis e.V. statt, bei dem alle Gemeinschaften unter der Regie von 
Ronny Beier (Ehrenamtskoordinator) zum Gelingen beitrugen. Darüber 
hinaus wurden musikalische Leckerbissen der örtlichen Musikschule zum 
Besten gegeben. Das Spendelokal, das Kino "Capitol" in Bernburg, 
überraschte zudem alle BlutspenderInnen mit einem Kinogutschein. 
 

Workshop „Alles über Blut+Blutspende“  
Was gibt es Wissenswertes zum Thema Blut? Wie verhalte ich mich als 
HelferIn auf einem Blutspendetermin? Und was passiert mit dem Blut nach 
der Blutspende beim DRK?  
Fünf Jugendliche aus den DRK-Kreisverbänden Dessau, Halle-Saalkreis-
Mansfelder Land und Wittenberg e.V. begaben sich am Wochenende 
12./13. April 2013 auf Spurensuche. Neben den wichtigsten Fakten zum 
Thema Blut + Blutspende erkundeten sie die Händelstadt Halle mit einer 
Geo-Caching-Tour und ermittelten den Cocktail-Mix-Champion für 
alkoholfreie Erfrischungsgetränke. Auch ein Blutspende-Labyrinth und ein 
wunderbares Blutspende-Gedicht gehören zu den Ergebnissen des 
Workshops, welcher durch das JRK Blutspendeprojekt im DRK 
Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. vorbereitet und durchgeführt wurde.  
 
Übrigens: Das JRK Blutspendeprojekt besucht Euch auch gerne in 
einer der nächsten Gruppenstunden in Eurem Kreisverband und 
informiert zum Thema „Blut + Blutspende“ in anschaulicher Art und 
Weise. Kontakt und weitere Informationen unter Tel.: 0345- 5008532 
oder per E-Mail magdalena.dommasch@sachsen-anhalt.drk.de!  
 
Austauschtreffen Blutspende im Institut Dessau 
Das Austauschtreffen Blutspende im Institut Dessau des DRK-
Blutspendedienstes NSTOB fand am Montag, den 8. April 2013 statt, zu 
dem das JRK Blutspendeprojekt einlud. Neben aktuellen Informationen 
und Entwicklungen aus dem Projekt „JRK Blutspende“ des DRK 
Landesverbandes Sachsen-Anhalt e.V. und im Bereich der Blutspende 
gab es die Möglichkeit, mit Vertretern des DRK-Blutspendedienstes 
NSTOB ins Gespräch zu kommen. Eine Führung durch das Institut und 
der Blick hinter die Kulissen der Zellgewinnung rundeten das 
Austauschtreffen ab. 
 

Weltrotkreuztag und Blutspende beim DRK 
Am 8. Mai wird alljährlich der Weltrotkreuztag zu Ehren des Begründers 
des Roten Kreuzes, Henry Dunant, begangen. Der DRK-Blutspendedienst 
NSTOB führte auch an diesem Tag wieder zahlreiche Blutspendetermine 
durch und erinnerte dabei an die Wichtigkeit der Blutspende für viele 
Aufgabenbereiche des Roten Kreuzes, das vor 150 Jahren ins Leben 
gerufen wurde. In seiner Pressemitteilung vom 2. Mai 2013 hält der DRK-
Blutspendedienst NSTOB fest: „Bluttransfusionen waren zu Lebzeiten von 
Henry Dunant noch kein großes Thema beim Roten Kreuz, da die 
Blutgruppen und die sich daraus entwickelnde Transfusionsmedizin erst 
ab 1900 von Karl Landsteiner entdeckt und entwickelt wurde. (…) Wie 
auch in allen anderen Aufgabenbereichen ist das DRK bei der Blutspende 
auf die Hilfe vieler ehrenamtlicher Helfer und freiwilliger Blutspender 
angewiesen. In dieser freiwilligen und unentgeltlichen Hilfe lebt der Geist 
von Henry Dunant und seiner Idee jeden Tag weiter.“ 
Dem möchten wir hinzufügen: DANKE für Dein ehrenamtliches 
Engagement im Roten Kreuz!  

Das ist Musik im Blut: Christoph Keil und 
Michael Meyer (JRK-Landesleitung, vorne) und 
Rainer Kleibs (Landesgeschäftsführer DRK-
Landesverband Sachsen-Anhalt e.V., hinten l.) 
und Roland Halang (Präsident DRK-
Landesverband Sachsen-Anhalt e.V., hinten r.) 
spendeten ihr Blut in Bernburg. 

Die MacherInnen hinter dem Blutspende-
Gedicht und TeilnehmerInnen des Workshops 
"Alles über Blut + Blutspende" (v.l.): Ulrike, 
Mathias, Sarah, Jasmin und Jessica. 

Die TeilnehmerInnen am Austauschtreffen 
Blutspende halten kurz inne für ein 
gemeinsames Abschlussfoto.

Ihr habt eine Blutspende von und für 
Jugendliche durchgeführt und wollt 
darüber berichten? Text und Fotos 
nehmen wir gerne entgegen! 
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Kurzinformationen

Noch gibt es Möglichkeiten zur 
Teilnahme ! 
 

 
 
1.KISO 27.07.-09.08.2013 
(Betreuer 25.07.-10.08.) 
 
2.KISO 11.08.-24.08.2013 
(Betreuer 09.08.-25.08.) 
 
Betreuerschulung: 14.-16.06.  
in der JH Kelbra 
______________________________ 
 
Wir gratulieren den Eltern von 
Leopold-Amadeus (geb. am 
28.03.2013).  Damit ist die Familie von 
Mario Schwabe jetzt zu viert!! 
 
Außerdem kam am 10. Mai ein kleiner 
Moritz zur Welt. Herzlichen 
Glückwunsch Steven Höckendorff und 
Uli Radtke (SAN-Zug Halle). 
______________________________ 
 
 
HVR-Projekt Youth on the Run 
wegen schlechter Witterung 
verschoben 
 
Der Start des dritten Projektlaufes Youth 
on the Run ist wegen Schnee, Eis, Kälte 
und Wasser in Premsendorf und 
Umgebung auf den 08.-09.06.2013 
verschoben worden. Das Projekt 
beschäftigt sich mit der weltweiten 
Flüchtlingsproblematik und kann auch 
im Zusammenhang mit der neuen JRK-
Kampagne Klimawandel betrachtet 
werden. Anmeldungen sind noch  bis 
21. Mai 2013 möglich. 

JugendrotkreuzlerInnen diskutierten über Perspektiven des 
Rettungsdienstes 
Gordon Westphal, Christoph Keil und ich, Nico Pfeil, waren 
beim Jugendparlament zur Zukunft des Rettungsdienstes in 
Berlin mit dabei. Dort hat das DRK zum ersten Mal 
JugendrotkreuzlerInnen angehört, um ihre Wünsche, Ideen und 
Sorgen in Bezug auf den Rettungsdienst und die medizinische 
Versorgung insgesamt zu erfahren. Hintergrund ist, dass es 
durch den demografischen Wandel und den gestiegenen 
finanziellen Druck in diesem Bereich zukünftig zu 
Versorgungsengpässen kommen könnte.  
Zusammen mit ca. 80 anderen JRKlerInnen aus ganz 
Deutschland haben wir verschiedene Fragen und Vorstellungen 
diskutiert. Zum Beispiel: „Was können JRKlerInnen für ältere 
Menschen machen?“, „Sollten alle Menschen zum Erste-Hilfe-
Kurs verpflichtet werden?“ oder „Sitzen NotärztInnen in Zukunft 
hauptsächlich am Telefon und erteilen Anweisungen an die 
SanitäterInnen vor Ort?“. In der Diskussion konnten wir uns auf 
14 Forderungen einigen, mit denen wir die Politik im Deutschen 
Bundestag beeinflussen werden. 
Für weitere Infos schaut doch auf 
http://www.jugendrotkreuz.de/aktuelles/jugendparlament/ vorbei. 
Viele Grüße Nico

Aus der JRK-Landesleitung 
 
Der nächste JRK-Länderrat wird am 25./26. Mai in 
Oldenburg tagen. Er beschäftigt sich mit den 
Zukunftsvisionen des JRK aber auch mit  der Bedeutung 
des Grundsatzes Neutralität für das JRK und dem 
Strategieprozess. Das Forum wird sich darüber hinaus über 
zu planende Veranstaltungen beraten. Natürlich wird der 
Austausch von Erfahrungen und die Vernetzung und 
Ideensammlung eine Rolle spielen (Regionaltische). 
 
Am Rande der Tagung werden sich die Landesverbände 
Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt mit der weiteren 
Planung des Kindercamps, welches  vom 18.-20.10.2013 in 
Windischleuba stattfinden wird, befassen. 
 
Im Jahr 2014 wird unser Landesverband der Ausrichter der 
zwei jährlichen Tagungen des  JRK-Länderrates sein. 

Schulsanitätertag am 22.06.2013 in Haldensleben 
 
Erste Hilfe und Notfalldarstellung, aber auch die 
Klimakampagne des JRK werden in zahlreichen Workshops und 
Mitmachangeboten eine Rolle spielen.  
Eingeladen sind Juniorhelfer und Schulsanitäter aus ganz 
Sachsen-Anhalt.  
Die Teilnehmenden können von 09.-16.30 Uhr  Wissen 
vergleichen, Neues ausprobieren, etwas dazulernen und mit 
anderen viel Spaß haben. 
 
Kommt! Seht! Macht mit und verändert! Unser Motto: „Prima 
Klima“ 
 
Lasst euch überraschen!. 
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JRK Bernburg und Köthen ……Blutspenden        SAN-Station 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alt und Neu (MQ)        Blut+Jung-Glücksrad beim JRK      Unfallsimulation 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Volker Rosin singt für Kinder …    Talkrunde        Sozialminister im Gespräch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

150 Jahre Rotes Kreuz 

150 gute Gründe Mitzumachen 
 
Am 04. Mai 2013 waren auf dem „Marktplatz der Menschlichkeit“ in Halle an 13 Stationen zu den Grundsätzen 
und den Gemeinschaften des DRK über 300 Akteure mit ihren Angeboten und 300 Helfer aktiv. Über 5000 
Besucher konnten sich über den Tag hinweg mit den Aufgaben und der Arbeit des DRK vertraut machen, an 
einem Gewinnspiel beteiligen oder selbst einfach nur mitmachen. 
Ein Danke an alle Beteiligten und Organisatoren für die gelungene Veranstaltung, die ihres Gleichen sucht. 

Kreiswettbewerb Börde  
 
Am 04.05.2013 traten 18 Kinder- und Jugendmannschaften des DRK, im Schwimmbad Zielitz, zum 
Kreiswettbewerb an. An neun unterschiedlichen Stationen mussten die Mannschaften ihr Können zeigen.  
An den Stationen war Rotkreuzwissen in Theorie und Praxis, ein wenig aus dem Bereich der 
Wasserwacht gefragt und auch Spiel & Spaß kamen nicht zu kurz. Die Platzierungen: 
 
Stufe 1 ~ 6- 12 Jahre ~ (insgesamt 9 Mannschaften) Stufe 3 ~ 16- 27 Jahre ~ (insgesamt 4 Mannschaften) 
1. Platz: SSD ECOLE Barleben I          1. Platz: JRK Groß Ammensleben 
2. Platz: Wasserwacht Oschersleben II          2. Platz: JRK Lebensretter Wolmirstedt 
3. Platz: Wasserwacht Oschersleben I          3. Platz: Schulsanitätsdienst Barleben III 
 
Stufe 2 ~ 13- 16 Jahre ~ (insgesamt 5 Mannschaften) 
1. Platz: Wasserwacht Oschersleben III 
2. Platz: Wasserwacht Oschersleben IV 
3. Platz: Schulsanitätsdienst Barleben II 
3. Platz: Schulsanitätsdienst Barleben III 
 
 
Die Erstplatzierten haben sich für die Landeswettbewerbe qualifiziert. (DRK KV Börde, Sophie Sommer) 
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Letzte Meldung: 
 

Anmeldeschluss für den  
Landeswettbewerb des JRK Stufe 1+ 2  

vom 31.05.-02.06. in Dessau war der  
17. Mai 2013. Ihr wollt doch dabei sein oder?  

Ruft schnell noch an: 0345 5008539 
 

Anmeldeschluss für den Landeswettbewerb Stufe 3 
vom 04.-06.10.13 in Falkenstein/Harz (vorauss. als 

Nachtorientierungslauf) wird der 06.09.13 sein!
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Vormerken, anmelden, dabei sein! 
 

 

 
 
 
 
 

24.05.-26.05. JRK-Länderrat 
KiSo-Ferienleiterschulung 

31.05.-01.06. JRK-Landeswewttbewerb 
Stufe 1+2 in Dessau 

14.06.-16.06. 
 

KiSo-Betreuerschulung in 
Kelbra 

22.06. SSD-Tag in Haldensleben 
28.06.-30.06. Sachsen-Anhalt-Tag in 

Gommern 
01.09 
06.-08.09.. 

JRK-Landesrat 
Bundeswettbewerb WW-
Jugend 

14.09. DRK-Jubiläum in Magdeburg 

Impressum 
Zeitschrift des Jugendrotkreuzes  
im DRK-Landesverband Sachsen-Anhalt e. V. 
 

Herausgeber: 
DRK LV Sachsen-Anhalt, Jugendrotkreuz, 
R.-Breitscheid-Str. 6, 06110 Halle/Saale 
�Tel.: 0345 50085-39   Fax: 0345 2023141 
E-Mail: jugendrotkreuz@sachsen-anhalt.drk.de   
 

 
Du findest uns auch unter: 
www.jrk-sachsen-anhalt.de  
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hier abgedruckt sind, Partner (u. a. Brauerei Zahna) 
 
Die abgedruckten Meinungen geben nicht unbedingt die  
Meinung der Redaktion wieder. Unabhängig vom biologi-
schen und sozialen Geschlecht verwenden wir zur 
besseren Lesbarkeit i. d. R.   die männliche Form. Die 
Redaktion behält sich vor, eingereichte Textbeiträge zu 
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Nächster Redaktionsschluss: 09.08.2013 

Du interessierst dich für unsere Angebote? 
Mehr Infos findest du unter 
www.jrk-sachsen-anhalt.de 

Rubrik: VERANSTALTUNGEN 
 

Gern können sich auch Interessierte melden, die 
keine Mitglieder unseres Verbandes sind. 

Zum Nachdenken: 
 
"Ein Freund 
 ist ein Mensch, 
 vor dem man laut denken kann." 
  
Ralph Waldo Emerson, 1803 - 1882 

Wir gratulier(t)en am 
 

10.05. Marco Döring AG Wettbewerbe 

17.05. Benjamin Klein JRK-KL QLB-HBS 

22.05. Anke Müller Instruktor in WW 

23.05. Tino Kraatz Techn. Ltr. WW 

09.06. Steffen Klein AG JRK & Schule 

11.06. Nico Behnert JRK-KL Bitterfeld 

12.06. Tobias Heinicke Landesbereitschaftsleitung 

01.07. Susi Thiemicke Teamerin 

20.07. Enrico Schmitt JRK-KL ÖA 

05.08. Tobias Müller AG JRK&Schule 

06.08. Grit Walter WW-KL Wittenberg 

09.08. Katja Wagner Instruktor  WW 

28.08.   Cornelia Bossert WW-KL ÖA 

und vielleicht dir?  
Na dann, viel Gutes auch von uns.   
 
und nachträglich Monika Rockrohr (18.04.)                  

INFOSION


